
 
 
Anlage: Nachweis bisheriger Beteiligungsprozesse 
 
 
Bürgerbeteiligung hat in der Gemeinde Grünkraut einen sehr hohen Stellenwert, siehe 
folgende Beispiele. 
 
 
 Zukunftswerkstatt "Gemeinsame Zukunft für Familien und Generationen in Grünkraut". 

Kinder-, Jugend-, Senioren- und Familienfreundlichkeit soll weiter verbessert werden. 
(Jahr 2010) 

 
 Barrierefreie Umgestaltung des Rathausvorplatzes sowie der dort befindlichen 

Bushaltestelle Ortsmitte (Durchführung von zwei Bürgerworkshops mit externer 
Moderation, zusätzliche Beteiligung behinderter Menschen aus der Gemeinde bei der 
Erstellung des Planungsentwurfes) (2015 / 2016 / 2017) 

 
 Neugestaltung öffentlicher Platz vor Feuerwehrhaus und Bauhof (2014) 
 
 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle" Herrenfeld 1" (Diskussion mit 

Bürgerschaft, ob Verlegung des Standortes. (2016) 
 
 Unterbringung, Begleitung sowie Integration von Flüchtlingen. (2015 /2016 /2017) 

 
 Arbeitsgruppe "Vernetzung der Einrichtungen für Kinder und Jugendliche". (2010 / 2011) 

 
 Arbeitsgruppe "Mobilität in Grünkraut" (Schwerpunkt Förderung Öffentlicher 

Personennahverkehr). (seit 2010) 
 
 Bürgerbefragung zum Thema Mobilität und Carsharing (2017) 
 
 Treffpunkt schöpferischer Ruhestand (regelmäßige Treffen zur Besprechung von 

Angeboten für Senioren sowie seniorenpolitischer Gemeindethemen. Selbstständige 
Organisation von regelmäßigen Veranstaltungen nach dem Motto " begegnen-erleben"). 
(seit 1996) 
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 Sanierung und Neugestaltung/Neukonzeption der Spielplätze (aktive Einbeziehung von 
Eltern, Kindern und Nachbarn in die Planungen). (2010 / 2012 / 2013) 

 
 Jugendhearing gemeinsam mit dem Kreisjugendring und dem BürgerKontaktBüro. (2017) 
 
 Einmal jährlich Einladung aller Vorsitzenden von Vereinen, Kirchen, Organisationen zur 

Besprechung gemeindespezifischer Angelegenheiten. 
 
 Im Rahmen von Planungsverfahren (z.B. Bebauungspläne) zusätzliche Beteiligungs- und 

Informationsveranstaltungen über die gesetzlichen Vorgaben hinaus. Aktive Beteiligung 
von Interessensgemeinschaften 

 
 Gründungsprozess der Bürgergemeinschaft e.V. (2006) 
 
 Angebote sowie Treffpunkt für Jung und Alt im „Haus der Mitte“ (seit 2010) 
 
 Einmal jährlich Besuch der 4. Klasse der Grundschule im Rathaus (Gespräch mit dem 

Bürgermeister über Gemeindethemen, die die Schüler vorbereiten). 
 
 Leitungsteam Jugendhaus bestehend aus Jugendlichen (Begleitung bei der Jugendarbeit 

sowie Beteiligung bei allen Themen rund ums Jugendhaus). 
 
 Gewerbestammtisch 1-2 Mal jährlich mit örtlichen Gewerbetreibenden. (seit 2013) 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Holger Lehr 
Bürgermeister 


